
Unser strategische Ziel für die nächsten Jahre ist es,  
mehr Primärenergie einzusparen.
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Klugstedt, Leiter mechanische Instandhaltung

Wärmerückgewinnung in der Abluftreinigung

Zinkbleche für Fassadenbekleidungen und Abdeckungen werden bei Rheinzink 
vorbehandelt, im Fachjargon „vorbewittert“. Für besondere Anwendungen,  
z. B. in tropischen Regionen wird das vorbewitterte Zink zusätzlich vergütet.  
Die für diesen energieintensiven Prozess eingesetzte Wärme wird wiederver-
wertet. Die bei der Abluftreinigung entstehende überschüssige Wärme kann in 
anderen Bereichen der Fertigung verwendet werden.

Durch den Bau der Nachver-
brennungsanlage können 
erhebliche Brennstoffeinspa-
rungen realisiert werden (ca. 
500.000 m³ / 45 MWh Gas).

Einsparung:
1.000 t CO2 
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Filter in der Wärmerückgewinnungsanlage

Schema der Wärmerückgewinnung
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